
Der prophetisch-messianische Zeitrahmen – Teil 35 

 

Quelle: https://www.raptureready.com/2023/07/08/warnings-by-daymond-duck-2/ 

22.Juni 2023 – Daymond Duck 

 
ACHTUNG – Drohende Gefahren! - Teil 2 

 

Warnung Nummer 3 

 

Zu einem Abfall oder einer Abkehr vom Glauben in der ENDZEIT sagt die Bibel 

Folgendes: 

 

1.Timotheusbrief Kapitel 4, Verse 1-2 
1 Der (Heilige) Geist aber kündigt ausdrücklich an, dass IN SPÄTEREN ZEITEN 
manche VOM GLAUBEN ABFALLEN werden, weil sie sich IRREFÜHRENDEN 
GEISTERN UND LEHREN, die VON DÄMONEN herrühren, zuwenden, 2 verführt 
durch das heuchlerische Gebaren von Lügenrednern, die das Brandmal der Schuld 
im eigenen Gewissen tragen. 
 
Am 2.Juli 2023 veröffentlichte „World Net Daily“ (WND) folgenden Artikel von Kate 

Anderson von „The Daily Caller News Foundation“   

https://www.wnd.com/2023/07/making-jesus-image-leftists-use-ai-rewrite-bible-

talk-god/. Er hatte die Überschrift „Jesus nach ihrem eigenen Bild machen: Linke 

nutzen Künstliche Intelligenz (KI), um die Bibel neu zu schreiben und um mit 'Gott' zu 

sprechen“:   

 

• „Aktivisten nutzen Künstliche Intelligenz (KI), um die Bibel und die Religion an 

ihre Agenda anzupassen. 

• In der KI-Version vom 1.Buch Mose von 'People for the Ethical Treatment of 

Animals' (PETA = Menschen für die ethische Behandlung von Tieren) werden 

die Begriffe 'Tiere' und 'Kreaturen' durch 'Wesen' ersetzt und Stoff aus Hanf 

und Bambus wird als die Kleidung beschrieben, welche Gott anstatt von 

Tierfellen für Adam und Eva bereitstellte, heißt es in der Pressemitteilung. 

• 'Christliche Geistliche werden eine Menge Arbeit vor sich haben, um den 

Menschen zu helfen, zu verstehen, was der wahre Jesus Christus tatsächlich zu 

einer Vielzahl von Themen lehrte', erklärte David Closson, Direktor vom 

'Zentrum für biblische Weltanschauung' am 'Family Research Center' 

(Familien-Forschungszentrum), gegenüber der Tageszeitung 'Caller News 

Foundation'. 

 

Die Tageszeitung 'Daily Caller News Foundation' (DCNF) übt Kritik an den liberalen 

Aktivisten, welche Künstliche Intelligenz (KI) einsetzen, um die Bibel neu zu 

schreiben und um Jesus Christus Worte in den Mund zu legen, die Er niemals gesagt 



hat. 

 

Laut einer Presseerklärung vom Mai 2023 hat die Organisation 'People for the Ethical 

Treatment of Animals' (PETA = Menschen für die ethische Behandlung von Tieren) 

ihre Version des biblischen Berichts über die Schöpfungsgeschichte von Adam und 

Eva vorgestellt, um eine 'unübersehbare Tierrecht-Botschaft voller veganer Lehren' 

zu vermitteln. 

 

Die Manipulation der KI durch PETA ist eine von vielen Bedenken, welche religiöse 

Befürworter, die mit dem DCNF sprachen, über die Auswirkungen der Technologie 

auf den Glauben äußerten. 

 

'Ich habe Bedenken hinsichtlich der Vorgehensweise von PETA, die Künstliche 

Intelligenz, insbesondere ChatGPT, einsetzt, um die Schöpfungsgeschichte neu zu 

schreiben', erklärte David Closson, Direktor des 'Zentrums für biblische 

Weltanschauung' am 'Family Research Center'. 'Mit ChatGPT gibt es offensichtlich 

unterschiedliche Übersetzungen des Alten und des Neuen Testaments. Aber das ist 

nicht nur ein Unterschied in der Übersetzung. Dies ist EINE ANDERE INTERPRETATION 

DES TATSÄCHLICHEN TEXTES, und ich denke, dass es theologische Probleme mit dem 

gibt, was PETA in dieser Version der Bibel darlegt.' 

 

'Es ist eine völlig falsche Darstellung dessen, was die Bibel über die Schöpfung lehrt, 

und die göttliche Ordnung - die ja Teil dieser Schöpfungsgeschichte ist - wird dadurch 

verzerrt und sogar völlig neu formuliert', sagte Darrell Bock, Geschäftsführer von 

'Cultural Engagement' (Kulturelles Engagement) und Forschungsprofessor für Neues 

Testament am 'Dallas Theological Seminary' dem DCNF. 'Es handelt sich da um 

Revisionismus und nicht darum, wirklich substanziell wiederzugeben, was die Bibel 

sagt. Das mag zwar zur Mission von PETA passen, spiegelt aber nicht das wider, was 

die Bibel über die Schöpfung lehrt.' 

 

In PETAs KI-überarbeitetem Schöpfungsbericht mit dem Titel 'The Book' (Das Buch) 

werden laut Pressemitteilung die Begriffe 'Tiere' und 'Kreaturen' durch 'Wesen' 

ersetzt und Stoff aus Hanf und Bambus wird als die Kleidung beschrieben, welche 

Gott anstatt von Tierfellen für Adam und Eva bereitstellte. Darüber hinaus heißt es in 

der PETA-Version vom 1.Buch Mose, dass Abraham und Sarah einen Hund namens 

'Herbie' aus einem Tierheim adoptiert hätten. 

 

Die PETA-Präsidentin Ingrid_Newkirk sagte in der Presse-Erklärung, dass sie gerade 

erst angefangen hätten und in Zukunft möglicherweise weitere Bücher der Bibel neu 

schreiben würden. 

 

Weiter sagte sie: 



 

'Die Bibel wird seit langem zur Rechtfertigung aller Formen der Unterdrückung 
herangezogen. Deshalb haben wir ChatGPT verwendet, um deutlich zu machen, 
dass ein liebender Gott niemals die Ausbeutung oder Grausamkeit von Tieren 
befürworten würde. Gott brauchte nur sechs Tage, um die ganze Welt zu 
erschaffen; aber uns war klar, dass wir Jahre brauchen würden, um die gesamte 
Bibel neu zu schreiben, deshalb haben wir nur mit dem ersten Buch begonnen.' 
 
Ein PETA-Sprecher sagte gegenüber dem DCNF, dass die Bibel zwar 'Beweis genug' 

dafür sei, dass Gott gegen Tierquälerei sei, die Organisation jedoch eine eigene 

Version vom 1.Buch Mose erstellt habe, um zu verhindern, dass Menschen die 

Heilige Schrift missbrauchen. Der Sprecher wies auch die Vorstellung zurück, dass es 

sich bei dem Projekt um 'eine Neufassung eines religiösen Dokuments' handele, und 

nannte es lediglich eine 'moderne Erzählung der Genesis'. 

 

Weiter sagte der PETA-Sprecher: 

 

'Wir haben eine KI gebeten, 'Das Buch' als moderne Ergänzung zur Bibel zu 
erstellen, und wir sind mit den Ergebnissen zufrieden, da dieses ergänzende Stück 
den Lesern moralische Lehren liefert, die für die Welt des 21. Jahrhunderts 
relevant sind. Unsere Worte sind wichtig, und diese Schöpfungsgeschichte 
vermittelt die wunderbaren Lehren der Bibel und erkennt gleichzeitig an, dass 
Tiere heute als gefühlvolle, intelligente Individuen bekannt sind, die in der Lage 
sind, Freude, Liebe, Angst und Leid zu empfinden.' 
 
PETA ist nicht die einzige Organisation, welche KI in den Glauben integriert. Laut 

'Associated Press' hielt ein ChatGPT-Roboter im Juni 2023 in Fürth, Deutschland, 

einen 40-minütigen Gottesdienst für 300 Menschen ab, welcher eine Predigt, 

Gebete und Musik umfasste, die von vier verschiedenen Avataren präsentiert 

wurden. Einige Gemeindemitglieder waren der Meinung, dass es der Predigt an 

Emotionen und Authentizität mangelte, und empfanden diese Computerstimmen als 

beunruhigend. 

 

Yuval_Noah_Harari, Historiker und Professor im Fachbereich Geschichte an der 

Hebräischen Universität Jerusalem, schlug  - laut 'Christian Broadcast Network' – vor: 

 

'KI kann zur Schaffung einer neuen Bibel genutzt werden, die in der Lage sein wird, 
neue Konzepte und Überzeugungen zu erfinden, die gesellschaftlich akzeptabler 
sind als die Bibel. KI könnte in den kommenden Jahren Religionen schaffen, die 
eigentlich korrekt sind. Denken Sie einmal darüber nach, wie eine Religion 
aussehen könnte, deren heiliges Buch von einer KI geschrieben wurde.' 
 



Laut 'NBC News' hat im März 2023 ein Benutzer der beliebten Spieleplattform Twitch 

einen KI-Jesus erstellt, mit dem andere Benutzer an einer Art Frage-und-Antwort-

Spiel mit dem generierten 'Jesus-Avatar' teilnehmen konnten. Zu den Fragen gehörte 

die Bitte um persönliche Gebete und um Dating-Ratschläge, und irgendwann wurde 

dieser 'AI Jesus' nach dem Trolley-Problem gefragt, bei dem jemand entscheidet, ob 

er eine Person tötet, um fünf Andere zu retten, wobei der Avatar sich dafür 

entschieden hat, NICHT zu antworten. 

 

Dieser Avatar spiegelt NICHT wider, wer Jesus Christus in der Bibel ist und stellt von 

daher den Zuschauern Seinen Charakter falsch dar. Es liegt eine Gefahr darin, einem 

künstlich erzeugten Jesus Christus moralische Plattitüden in den Mund zu legen. 

Politisch motivierte Gruppen sind davor zu warnen, Jesus Christus nach ihrem 

eigenen Bild zu machen. 

 

Michael Morris, Direktor vom 'Media Research Center Free Speech America' 

(Amerikanischen Medienforschungszentrum für Redefreiheit), sagte gegenüber dem 

DCNF, dass Big Tech bereits gezeigt habe, dass sie alles zensieren, womit sie nicht 

einverstanden sind, und Religion sei da keine Ausnahme. 

 

Weiter sagte er: 

 

'Ein großes Problem bei Künstlicher Intelligenz besteht darin, dass sie bereits 
vorhandene Daten sammelt und diese Informationen dann angeblich synthetisiert, 
um als Antwort eine Art Durchschnitt zu liefern. Das Risiko liegt darin, dass 
dieselben Big-Tech-Unternehmen, die für die Zensur konservativen Denkens 
verantwortlich sind, auch die Algorithmen für KI schreiben. 
 
Die wachsende und damit einhergehende Gefahr besteht also darin, dass die Big 
Tech-Unternehmer die KI-Technologie nutzen werden, um das zu verstärken, was 
sie bereits aktiv tun, nämlich konservative Gedanken und Ideen aus der 
öffentlichen Diskussion zu verbannen.'“ 
 
Soweit die wichtigen Aussagen aus diesem „World Net Daily“-Artikel. 

 

Für die Menschen ist es außerordentlich wichtig zu verstehen, dass uns die Bibel von 

Gott gegeben wurde. Gott hat die Worte darin bewusst gewählt, um auszudrücken, 

was Er den Menschen mitteilen möchte. ER warnte jeden ausdrücklich davor, der 

Heiligen Schrift etwas hinzuzufügen oder etwas wegzunehmen. 

 

5.Buch Mose Kapitel 13, Vers 1 
»Alle Gebote, die ICH euch zur Pflicht mache, sollt ihr gewissenhaft beobachten, 
OHNE etwas hinzuzufügen oder etwas davon wegzulassen.« 



 
Offenbarung Kapitel 22, Verse 18-19 

18 Ich (Johannes) bezeuge jedem, der die Worte der Weissagung dieses Buches 
hört: Wenn jemand zu ihnen (zu dem Gesagten) etwas hinzufügt, so wird Gott auf 
ihn die Plagen legen, von denen in diesem Buche geschrieben steht; 19 und wenn 
jemand von den Worten dieses Buches der Weissagung etwas wegnimmt, so wird 
Gott ihm seinen Anteil am Baume (an den Bäumen) des Lebens und an der heiligen 
Stadt wegnehmen, von denen in diesem Buche geschrieben steht. 
 

Wer absichtlich nur ein Wort zum Wort Gottes hinzufügt, davon streicht oder ändert, 

auch wenn es einem guten Zweck dient, wird mit dem ewigen Strafgericht Gottes 

rechnen müssen. 

 

Darin besteht die Gefahr, dass kirchliche Konfessionen, Seminarprofessoren, 

Pastoren, Kirchenmitglieder und andere die Aussagen der Bibel zu LGBTQ+-Themen 

ändern. 

 

Diese Änderungen werden nicht mit nur ein oder zwei Problemen enden. Es werden 

noch viele weitere dazukommen, und das wird schlussendlich ein rutschiger 

Abgrund ohne Ausweg sein! 

 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


